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Ziel und Idee - 1

■ Stadtbibliothek Buxtehude

– Drei Schulbibliotheken an weiterführenden Schulen (Gymnasium, Integrierte 

Gesamtschule und Schulzentrum mit Gymnasium, Realschule und 

Hauptschule)

■ Weiterentwicklung des Schulbibliotheksnetzwerkes

– Wie viele Grundschulen gibt es hier in Buxtehude?

– Welche Informationen stellen die Homepages der Schulen bereit?

– Wie viele Schulbibliotheken gibt es nach Angaben der Schulen?



Ziele und Idee - 2

■ Ergänzende Fragen

– Wie viele Schulbibliotheken existieren im Landkreis?

– In welchen Schulen existieren Schulbibliotheken?

– Wie sind die Schulbibliotheken organisiert und ausgestattet?

■ Erste Idee: Excelliste anlegen

– Einfache statistische Daten einfügen

■ Neue Fragen

– Wie sieht es eigentlich in anderen Landkreisen aus?

– Wie bilde ich die großen Unterschiede der Schulformen etc. ab?

■ Änderung: Access Datenbank anlegen

– Weitergehende Schul- und Schulbibliotheksdaten einfügen



Vorarbeiten – Access Datenbank - 1

■ Stammdaten der Schulen

– Schulnummer (Identifikator)

– Schulname

– Postleitzahl

– Ort

■ Schulform

– Schulnummer (Identifikator)

– Schulgliederung (Schulform)

– Schulträger (öffentlich/nicht-
öffentlich)

– Organisationsform (Ganztag, 
ja/nein)

■ Kontaktdaten

– Schulnummer (Identifikator)

– Adresse

– Telefonnummer

– E-Mailadresse

– Homepage

■ Regional-ID (zur Vereinfachung)

■ Schulform-ID (zur Vereinfachung)



Vorarbeiten – Access Datenbank - 2

■ Schulbibliotheksdaten

– Schulnummer (Identifikator)

– Schulbibliothek (ja/nein)

– DBV-Nummer (wenn 
vorhanden)

– Arbeitsform (haupt-, neben-
oder ehrenamtlich)

– Beschäftigte Berufsgruppe

– Status (sofern Zweigstelle)

– Zugehörigkeit (bei Zweigstellen 
die Hauptstelle)

■ Formulare zur Eingabe definieren

■ Abfragen zur statistischen 
Auswertung definieren



Hauptquelle der 
Vorarbeiten

Niedersächsisches 

Landesinstitut für schulische 

Qualitätsentwicklung

Genauer: Datenbank der 

Adressen der niedersächsischen 

Schulen und Studienseminare

Quelle: https://schulen.nibis.de/



Stolperfalle 1: 
Schulgliederung/Schulformen

Abendgymnasium
Berufsbildende Schule

(BBS, 8 Formen)
Förderschule 

(FÖS, 10 Formen)
Grundschule

Gymnasium (SEK I 
und/oder SEK II)

Hauptschule
Integrierte Gesamtschule 
(IGS, Primarstufe, Sek I 

und/oder SEK II)

Integrierte Haupt- und 
Realschule

Kooperative 
Gesamtschule (KGS, 

Gymnasium SEK I 
und/oder SEK II, 

Hauptschule, Realschule)

Kolleg

Oberschule (mit und ohne 
Gymnasialzweig)

Realschule Studienseminar



Stolperfalle 2: Arbeitsform und 
Berufsgruppe

Hauptamtlich

• Schulpersonal 
(päd. Hilfskräfte, 
Sekretariat usw.)

• Lehrkräfte

• Bibliothekspersonal

Ehrenamtlich

• Eltern/Großeltern

• Lehrkräfte

• Schüler*innen

• Bibliothekspersonal

Mischformen

• Haupt- und 
ehrenamtlich in allen 
denkbaren 
Zusammensetzungen



Durchführung 1: Recherche zu 
Schulbibliotheken im Landkreis Stade

■ Einfache Recherche auf den Schulhomepages

– Suchfunktion des Browsers

– Suchfunktion der Homepages

– Suchworte: Bibliothek, Bücher

– Einfaches „Durchklicken“

■ Neue Stolperfallen

– Homepages sehr uneinheitlich

– viele Anmerkungen zur Existenz nur bei Schulfördervereinen

– Bibliotheksbezeichnungen jeder erdenklichen Art: *bibliothek, *bücherei, 

Lese* etc., je kleiner die Schule, desto diverser die Namensgebung

– Schwierige Abgrenzung: ab welchem Punkt nimmt man einen Ort als 

Schulbibliothek in die Datenbank auf



Durchführung 2: Schulbibliotheken in 
Niedersachsen

■ Definition feststehender Suchbegriffe

– Bücherei, Schulbücherei, Bibliothek, Schulbibliothek, Selbstlernzentrum, 

Mediathek und Mediothek

– Lese*

■ Google Suchoperator „site:“, Bsp. „site:https://www.buxtehude.de bibliothek“

■ Suchfunktion des Browsers

■ Suchfunktion der Homepage

■ Einfaches „Durchklicken“

■ Schulbibliothek = eine Bibliothek im Schulgelände bzw. –gebäude



Ergebnisse 1 - Vorbemerkungen

■ Einschränkungen

– Untersuchungszeitraum bisher: 15.11.2019 – 04.01.2021

– Beständige Veränderung der Schulen (Menge und Zustand)

– Landkreisweite Untersuchung

■ Kerndaten

– 3136 Schulen in Niedersachsen (einschließlich der Studienseminare, 

Stand 01.06.2021)

– Untersuchte Kreise: Wesermarsch, Lüchow-Dannenberg, Göttingen, Hannover, 

Helmstedt, Hildesheim, Heidekreis, Hameln-Pyrmont, Holzminden, Leer 

(Ostfriesland), Lüneburg, Nienburg (Weser), Northeim, Osterholz, Oldenburg 

Stadt, Oldenburg, Osnabrück Stadt, Osnabrück, Peine, Rotenburg (Wümme), 

Schaumburg, Stade, Salzgitter, Uelzen, Vechta, Verden, Wolfenbüttel, 

Wilhelmshaven, Harburg, Wolfsburg, Wittmund



Ergebnisse 2

■ 1434 untersuchte Schulen, Stand 04.01.2021 (45,73%), davon 

– 755 Grundschulen

– 95 Förderschulen

– 30 Hauptschulen

– 47 Realschulen

– 50 Integrierte Gesamtschulen

– 13 Kooperative Gesamtschulen

– 116 Gymnasien

– 121 Berufsbildende Schulen

– 126 Oberschulen

– 81 weitere Schulformen und Studienseminare



Ergebnisse 3

■ 702 Schulen (48,95%) mit Schulbibliotheken im Schulgelände

– 396 Grundschulen

– 18 Förderschulen

– 8 Hauptschulen

– 26 Realschulen

– 31 Integrierte Gesamtschulen

– 9 Kooperative Gesamtschulen

– 93 Gymnasien

– 27 Berufsbildende Schulen

– 59 Oberschulen

– 32 weitere Schulformen und Studienseminare
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Ergebnisse 4

■ Arbeitsform & Personal

– 91 gesichert hauptamtlich geleitete Schulbibliotheken 

(6,4% der untersuchten Schulen)

■ 38 x Bibliothekspersonal (2,65% der untersuchten Schulen)

■ 35 x Lehrkräfte

■ 9 x weitere Berufsgruppen aus Schule und Buchhandel



Zusammenfassung 1

■ Was wollte ich lernen?

– Wo gibt es Schulbibliotheken?

– Wie viele Schulbibliotheken gibt es in Niedersachsen?

– Wer arbeitet in Schulbibliotheken?

■ Was wollte ich nicht wissen?

– Was denkt die Bibliothekswelt über die Funktionalität von Schulbibliotheken?

– Wie viele Medien stehen in den Schulbibliotheken?

– Wie groß ist der Schulbibliotheksraum?



Zusammenfassung 2

■ Was habe ich gelernt?

– enormes Potenzial, insbesondere außerhalb des Bibliothekswesens

– enormer Einsatz ehrenamtlichen Personals

– generell positives Bild von Schulbibliotheken

■ Welche Fragen stellen sich auch weiterhin oder neu?

– Bewertung schulbibliothekarischer Arbeit (Qualität)

– Was sind Erwartungen an Schulbibliotheken?

■ von Lehrkräften?

■ von Eltern

■ von Schüler*innen

■ von Bibliotheksmenschen



Wie geht’s weiter?

■ Kommission „Schulbibliotheken“ beim Deutschen Bibliotheksverband (dbv)

■ Loslassen vom Denken Öffentlicher Bibliotheken

■ Weniger Bibliotheksmarketing, mehr Schuldenken

■ Schulbedarf rulez

■ Vernetzung schulbibliothekarischer Arbeit (bestenfalls mittels schulischer Behörden)

– mindestens auf Landkreisebene,

– besser auf Landesebene

■ Studie beenden bis 12/2021



VIELEN DANK FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT

Fragen im Nachgang an: 

p.jobmann@stadt.buxtehude.de


